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Einfacher

Polonceau-
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gefetzter
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Für fchiefe Beladungen durch Winddruck
find die Spannungen, wie beim englifchen Dach¬
ftuhl gezeigt, zu ermitteln.

Die graphifche Ermittelung der Spannungen
im deutfchen Dachftuhl für die Beladungen
durch Eigengewicht und Winddruck von der
einen , bezw . der anderen Seite zeigen Fig . 298
bis 302 .
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Fig . 302 .

Die Aufhellung der Gleichgewichtsbedingungen für die einzelnen Knotenpunkte
P

ergiebt (Fig. 303) , da D0 = Dx = —- ift , die WTerthe der Stabfpannungen.
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So lange h x pofitiv ift , d . h . E über der Wagrechten AB liegt , ift auch V

pofitiv , d . h . Zug ; für kx
— 0 ift auch V = 0 , d . h . wenn AEB eine gerade Linie

ift, hat die Stange CE keine Spannung ; wird hx negativ , d . h . liegt E unter der
Linie AB , fo ift V negativ, d . h . Druck.

Die Spannungen durch Windbelaftung find , wie beim englifchen Dachftuhl
gezeigt , vermittels der Ritter fchen Methode , bezw . durch Aufftellung der Gleich¬
gewichtsbedingungen zu ermitteln. Bequemer ift , befonders für diefe Belaftungsart,
die graphifche Ermittelung.

d) Franzöfifche , Polonceau- oder Wiegmann - Dachftühle .
Die Berechnung und die Conftruction der Stabfpannungen ift hier nach Er¬

mittelung fämmtlicher äufserer Kräfte für die verfchiedenen Belaftungsarten in der
allgemein gezeigten Weife (flehe Art . 170 , S . 169 ) vorzunehmen; die Berechnung
gefchieht meiftens bequem vermittels der Momentenmethode, die graphifche Er¬
mittelung nach Cremona . Die Formeln für die einzelnen Stabfpannungen werden
nicht einfach , fo dafs von der Aufftellung von Formeln hier abgefehen werden foll.

Ueber den einfachen Polonceat{-
"Da.chft.uh \ braucht demnach hier nichts weiter

gefagt zu werden . Befondere Aufmerkfamkeit dagegen erfordert der zufammen -
gefetzte Polonceau -T>a.cYCtu\i \ (fiehe Art . 215 , S . 217) . Bei demfelben ift es nämlich
für eine Anzahl von Stäben nicht möglich , die Schnitte fo zu legen , dafs nur drei
Stäbe vom Schnitte getroffen werden : beim graphifchen Verfahren ftellt fich eine
entfprechende Schwierigkeit heraus. Wir werden uns defshalb hier nur mit dem
zufammengefetzten P<?/ö.Wi?««-Dachftuhl befchäftigen.
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